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Kinderboßeln 
in Uttel  

UTTEL/ MDJ -  Auf und 
um den Dorfplatz von Uttel 
wird am kommenden Sonn-
abend einiges los sein. Ab 13 
Uhr bis 17 Uhr haben die 
Kinder der Gemeinde Uttel, 
ausdrücklich auch Nichtmit-
glieder des KBV „Einigkeit“ 
Uttel, die Möglichkeit beim 
Kinderpreisboßeln um Preise 
zu boßeln. Zeitgleich werfen 
die Erwachsenen und die ju-
gendlichen Mitglieder des 
Boßelvereins in einem Mehr-
kampf aus Boßeln,  Klütern, 
Knobeln und Zielboßeln um 
die besten Preise. Ein Grill- 
und Getränkestand und weite-
re Spielmöglichkeiten lassen 
das Utteler Preisboßeln zu ei-
nem kleinen Frühlingsfest 
werden. 

 

© Manfred Janssen 21.04.09
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Kleines Frühlingsfest auf 
dem Utteler Dorfplatz 

Britta Fimmen fast unschlagbar / Kinderpreisverteilung beim Hallenboßeln 

UTTEL/ MDJ  -  Wieder sehr 
zufrieden ist der KBV 
„Einigkeit“ Uttel mit der 
Beteiligung an den 
Vereinsmeisterschaften. Fast 
nicht zu schlagen ist derzeit 
Britta Fimmen. Bei den Einzel-
meisterschaften holte sie mit 
Holz-, Gummi-, und der 
Eisenkugel alle drei Titel. Auch 
im Mehrkampf konnte sie nur 
durch Andrea Eilts geschlagen 
werden. Der OV-Pokal ging mit 
neuem Rekordergebnis von 4098 
Meter an Britta Fimmen und an 
Arno Thiele, der in der 
Männerkonkurrenz die meisten 
Meter erzielte.  

Vereinsmeister 2009: Frauen I  
(Gummi): 1. Britta Fimmen, 2. 
Heike Janssen, 3. Sonja Thiele. 
(Holz): 1. Britta Fimmen, 2. 
Britta Harms, 3. Marion 
Schröder. (Eisen): 1. Britta 
Fimmen, 2. Andrea Eilts, 3. 
Heike Janssen. Frauen II: 1. 
Ingrid Thiele, 2. Mathilde 
Trompeter, 3. Hanna Eden. 
Weibliche Jugend F: 1. Nina 
Gawenat, 2. Jana Kreuzinger, 3. 
Julia Schröder. Jugend E: 1. 
Svenja Schröder 2. Ines 
Petersen, 3. Lea Behrends. 
Jugend D: 1. Anna-Katharina 
Opfermann, 2. Sakima 
Borowiak, 3. Klaudia 
Holdenmajer. Jugend C: 1. 
Sophie-Johanna Opfermann, 2. 
Nadin Wilken, 3. Svenja 
Janssen. Jugend B: 1. Vanessa 
Soring, 2. Lisa Meier, 3. Antje 
Thiele. Jugend A: 1. Annika 
Götz, 2. Silke Petersen.  Weibl. 
Jugend- A-Eisenkugel: 1. Silke 
Petersen. 

Männer I (Gummi): 1. Heiko 

Claassen, 2. Arno Thiele, 3. 
Andreas Janssen. (Holz): 1. 
Helge (52!) Eilts, 2. Sascha 
Ramke, 3. Torsten Schröder 
(Eisen) 1. Rainer Gent, 2. Helge 
Eilts, 3. Heiko Harms. Männer II 
(Gummi): 1. Thomas Hosberg, 
2. Friedrich Gent, 3. Nanno 
Dannemann. (Holz): 1. Friedrich 
Gent, 2. Thomas Hosberg, 3. 
Nanno Dannemann.  Männer III 
(Gummi): 1. Bernhard Albers, 2. 
Richard Gent, 3. Klaus Gawenat. 
(Holz): 1. Richard Gent, 2. 
Bernhard Albers, 3. Klaus 
Gawenat. Männer IV: 1. Hillrich 
Bruhnken. Männer V: 1. 
Wilhelm Schönbohm.  

Männliche Jugend F: 1. Lukas 
Fimmen, 2. Timo Behrends, 3. 
Timon Claassen. Jugend E: 1. 
Sören Post, 2. Renko 
Heydegger, 3. Jannek Hayen. 
Jugend D: 1. Holger Janssen, 2. 
Mattis Post, 3. Daniel Faß. 
Jugend C: 1. Nils Corell, 2. 
Killian Remmers. Jugend B: 1. 
Keno Müller. Jugend A: 1. Ingo 
Thiele, 2. Michel Gent, 3. 
Thorben Kunstreich. Jugend- A-
Eisenkugel: 1. Michel Gent, 2. 
Ingo Thiele, 3. Matthias Faß. 
Den OV-Pokal für den besten 
Werfer/in in allen drei Klassen 
zusammen erhielten Britta 
Fimmen mit einem 
Rekordergebnis von 4098 
Metern und Arno Thiele. 

Der neue Modus des 
Preisboßelns bewährt sich. Die 
gegenüber der letzten Jahre gute 
Teilnehmerzahl bestärkt den 
Vorstand aus dem ehemaligen 
Schweinepreisboßeln einen 
Mehrkampf aus Weitstand, 
Klütern, Knobeln und  

Zielboßeln gemacht zu haben. 
Nicht nur Wurfkraft, sondern 
auch ein wenig Glück und 
Geschick sind nötig, um einen 
Preis zu erhalten. Das zeitgleich 
veranstaltete Kinderpreisboßeln 
brachte viel Trubel auf den 
Utteler Brink.  

Bei der Preisübergabe für die 
Erwachsenen freuten sich über 
den ansehnlichsten Gutschein 
bei den Frauen I+II: Andrea 
Eilts, Frauen III+IV: Marlene 
Ihnen, weibl. Jugend A+B: 
Antje Thiele, Männer I+II: Jan 
Friedrichs, Männer III-V: Eilert 
Janssen. Männl. Jugend A+B: 
Ingo Thiele und beim Knobeln 
Sascha Ramke. 

Sieger beim Kinderboßeln: 
Bei der weibl. Jugend, 

Geburtsjahr 2003-2006: Marina 
Andreessen, 1999-2002: Svenja 
Schröder, 1995-1999: Sophie–
Johanna Opfermann, Männl. 
Jugend 2003-2006: Timon 
Claassen, 1999-2002: Lukas 
Fimmen, 1995-1998: Philipp 
Schmiga, Die Kinder erhalten 
ihre Preise beim Hallentraining 
am 14. Mai. 

Mehr im Internet unter 
http://www.kbv-uttel.de 

 
 
BU:  
 
Vom Utteler Ortsvorsteher 

Friedrich Ihnen (Mitte) erhielten 
die Sieger des OV-Pokals Britta 
Fimmen und Arno Thiele die 
Pokale überreicht. Foto: 
Manfred Janssen 
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UTTEL/MDJ –  Wieder sehr zu-
frieden ist der KBV „Einigkeit“
Uttel mit der Beteiligung an
den Vereinsmeisterschaften.
Fast nicht zu schlagen ist der-
zeit Britta Fimmen. Bei den
Einzelmeisterschaften holte
sie mit Holz-, Gummi-, und
der Eisenkugel alle drei Titel.
Auch im Mehrkampf konnte
sie nur durch Andrea Eilts be-
zwungen werden. Der OV-Po-
kal ging mit neuem Rekorder-
gebnis von 4098 Metern an
Britta Fimmen und an Arno
Thiele, der in der Männer-
konkurrenz die meisten Me-
ter erzielte. 

Vereinsmeister 2009: Frau-
en I  (Gummi): 1. Britta Fim-
men, 2. Heike Janssen, 3. Son-
ja Thiele. (Holz): 1. Britta Fim-
men, 2. Britta Harms, 3. Mari-
on Schröder. (Eisen): 1. Britta
Fimmen, 2. Andrea Eilts, 3.
Heike Janssen. Frauen II: 1.
Ingrid Thiele, 2. Mathilde
Trompeter, 3. Hanna Eden.

Weibliche Jugend F: 1. Nina
Gawenat, 2. Jana Kreuzinger,
3. Julia Schröder. Jugend E: 1.
Svenja Schröder 2. Ines Peter-

sen, 3. Lea Behrends. Jugend
D: 1. Anna-Katharina Opfer-
mann, 2. Sakima Borowiak, 3.
Klaudia Holdenmajer. Jugend

C: 1. Sophie-Johanna Opfer-
mann, 2. Nadin Wilken, 3.
Svenja Janssen. Jugend B: 1.
Vanessa Soring, 2. Lisa Meier,
3. Antje Thiele. Jugend A: 1.
Annika Götz, 2. Silke Peter-
sen.  Weibl. Jugend- A-Eisen-
kugel: 1. Silke Petersen.

Männer I (Gummi): 1. Hei-
ko Claassen, 2. Arno Thiele, 3.
Andreas Janssen. (Holz): 1.
Helge (52!) Eilts, 2. Sascha
Ramke, 3. Torsten Schröder
(Eisen) 1. Rainer Gent, 2. Hel-
ge Eilts, 3. Heiko Harms. Män-
ner II (Gummi): 1. Thomas
Hosberg, 2. Friedrich Gent, 3.
Nanno Dannemann. (Holz):
1. Friedrich Gent, 2. Thomas
Hosberg, 3. Nanno Danne-
mann.  Männer III (Gummi):
1. Bernhard Albers, 2. Richard
Gent, 3. Klaus Gawenat.
(Holz): 1. Richard Gent, 2.
Bernhard Albers, 3. Klaus Ga-
wenat. Männer IV: 1. Hillrich
Bruhnken. Männer V: 1. Wil-
helm Schönbohm. 

Männliche Jugend F: 1. Lu-
kas Fimmen, 2. Timo Beh-
rends, 3. Timon Claassen. Ju-
gend E: 1. Sören Post, 2. Ren-
ko Heydegger, 3. Jannek Hay-
en. Jugend D: 1. Holger Jans-
sen, 2. Mattis Post, 3. Daniel
Faß. Jugend C: 1. Nils Corell,
2. Killian Remmers. Jugend B:
1. Keno Müller. Jugend A: 1.
Ingo Thiele, 2. Michel Gent, 3.
Thorben Kunstreich. Jugend-
A-Eisenkugel: 1. Michel Gent,
2. Ingo Thiele, 3. Matthias
Faß. Der neue Modus des
Preisboßelns bewährt sich.
Die gegenüber der letzten
Jahre gute Teilnehmerzahl
bestärkt den Vorstand aus
dem ehemaligen Schwei-
nepreisboßeln einen Mehr-
kampf aus Weitstand, Klü-
tern, Knobeln und  Ziel-
boßeln gemacht zu haben.
Nicht nur Wurfkraft, sondern
auch ein wenig Glück und Ge-
schick sind nötig, um einen
Preis zu erhalten. Das zeit-

gleich veranstaltete Kind-
preisboßeln brachte viel Tru-
bel auf den Utteler Brink. 

Bei der Preisübergabe für
die Erwachsenen freuten sich
über den ansehnlichsten Gut-
schein bei den Frauen I+II:
Andrea Eilts, Frauen III+IV:
Marlene Ihnen, weibl. Jugend
A+B: Antje Thiele, Männer
I+II: Jan Friedrichs, Männer
III-V: Eilert Janssen. Männl.
Jugend A+B: Ingo Thiele und
beim Knobeln Sascha Ramke.

Sieger beim Kinderboßeln:
Bei der weibl. Jugend, Ge-

burtsjahr 2003-2006: Marina
Andreessen, 1999-2002: Sven-
ja Schröder, 1995-1999: So-
phie-Johanna Opfermann,
Männl. Jugend 2003-2006: Ti-
mon Claassen, 1999-2002: Lu-
kas Fimmen, 1995-1998: Phi-
lipp Schmiga, Die Kinder er-
halten ihre Preise beim heuti-
gen Hallentraining.

Kleines Frühlingsfest auf dem Dorfplatz ein großer Erfolg
Siegerehrung in Uttel: KBV-Mitglied Britta Fimmen ist derzeit fast unschlagbar / Kinderpreisverteilung beim Hallenboßeln

Vom Utteler Or tsvorsteher Friedrich Ihnen (Mitte) erhielten die
Sieger des OV-Pokals Britta Fimmen und Arno Thiele die Po-
kale überreicht. FOTO: M. JANSSEN

www.kbv-uttel.de
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Auflösung des letzten Rätsels
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Die Lüge 
ist wie ein
Schneeball,
je länger man
ihn wälzt,
desto größer wird er

ausgewählt von
Pastor
Jörg Buchna

WITTMUND/AH – Das Team
Wittmund der „Sielmanns Na-
tur-Ranger Deutschland“ führt
sein viertes Pfingstzeltlager
vom 29. bis 31. Mai im Kreisna-
turschutzhof im Wittmunder
Wald durch. In Verbindung
hiermit wird am Pfingstsonn-
abend in der Zeit von 10 bis 17
Uhr ein „Mittelalterliches
Spektakel“ angeboten.

Die Veranstaltung bietet et-
was für die ganze Familie. Ein
Heerlager mit Lagerleben, eine
Rüstungs- und Waffenschau,
ein Bogen- und Armbrust-
schießen, mittelalterliche
Spiele, Kinderschwerttraining
und Kinderworkshops werden
angeboten. Die Natur-Ranger

werden von der Wittmunder
Mittelalter-Gruppe „Mareg,
Tross der freien Söldner“ un-
terstützt. Der Eintritt ist frei.

Während des Zeltlagers
möchte das Team auch über
die eigene Arbeit informieren.
Für das Zeltlager bieten die
Natur-Ranger noch einige
freie Plätze an. Teilnehmen
können Jungen und Mädchen
im Alter von neun bis 14 Jah-
ren, wenn sie gewandet (ver-
kleidet nach mittelalterlicher
Art) beim „Mittelalterlichen
Spektakel“ mitmachen möch-
ten. Der Anmeldeschluss ist
der 22. Mai. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter
04462 / 3718.

„Mittelalter“ im Wald
Natur-Ranger laden an Pfingsten ein

WITTMUND/AH – Bei der Mut-
tertagsverlosung von proWitt-
mund wurden folgende Gewin-
nerinnen ermittelt: Josefine Ca-
ro, Bianca Lüken, Hanna Gro-
ninger, Rita Reh, Birgit Engel-
kes, Heike Grünjes, Anita Sie-
bolds, Margret Gottheit, Bianca
Fischer, Edda Jakobs, Gisela
Straub, Almut Poelchau, Mart-
ha Menssen, Kirstin Meier, An-
ke Bredow. Die Gewinne kön-
nen  bei Harle Optik in der Nor-
derstraße abgeholt werden.

Gewinnerinnen
ermittelt

Die drei Passionsbilder
haben ihren Platz im
Gottesdienstraum 
gefunden.

WITTMUND/JR – Die Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Bo-
nifatius, Wittmund, freut sich
über drei Passionsbilder in
ihrem Gottesdienstraum des
Gemeindehaus. Gestiftet
wurden diese Bilder von der in
Wittmund lebenden Künstle-
rin Maria Laufer-Herbst. Die
dazugehörenden Rahmen
wurden durch zweckgebun-
dene Spenden finanziert. 

Die Passionsbilder sind in
der Art eines Triptychons
(dreigeteilt) gestaltet. Das lin-
ke Bild zeigt Jesus, der vor sei-
nem Richter Pontius Pilatus
das Kreuz auf seine Schultern
nimmt, das mittlere Bild the-
matisiert in einer beein-
druckenden Verdichtung die
traditionellen vierzehn Station
des Kreuzweges Jesu, während
das rechte Bild den Gekreuzig-
ten zeigt – in bestechender
Verbindung mit dem Motiv der
Kreuzabnahme und dem
Grab.

Da drängt sich natürlich
die Frage auf, wie die Künst-

lerin auf die Idee kam gerade
diese Motive in Bildern zu
verarbeiten: „Ich fand es ein-
fach interessant. Ich habe

mich dann mit dem Inhalt ge-
nau auseinander gesetzt und
Bilder so gestaltet“, erklärt
die gebürtige Chemnitzerin.

Die Bilder sind von einem
bemerkenswerten Licht- und
Schattenspiel geprägt. Die
Unschärfe der Personen, ihre
räumliche Zuordnung und
die Uneindeutigkeit im Detail
ziehen den Betrachter der Bil-
der in ihren Bann. So sehr es
in der Passionsthematik ei-
nerseits um eine historische
Situation, das heißt um die

Verurteilung, den Leidens-
weg und das Sterben des Jesus
von Nazareth geht, so sehr
lassen die Bilder doch auch
die überzeitliche Bedeutung
dieses Ereignisses erkennen:
Die Passion Jesu ist einge-
bunden in das Schicksal der
ganzen Menschheit, in ihre
leidvolle Geschichte durch
die Zeit, in die Erfahrung von
Begrenztheit, Sterblichkeit
und Tod. Dabei hat die Ge-
schichte aus christlicher Per-
spektive eben nicht nur ein

Ende, sondern ein Ziel: Das
ewige Ostern in der Gemein-
schaft der Heiligen und in der
Herrlichkeit Gottes. Diese
österliche Perspektive wird
auf dem rechten Bild durch
die farbliche Gestaltung des
Hintergrundes inszeniert:
das wahrhaft himmlische
Licht zeigt den Übergang von
der Finsternis des Todes zum
Licht des Ostermorgens.

Die Bilder haben im An-
dachtsraum für die Werktags-
gottesdienste ihren Platz ge-
funden. Sie wurden mit
Acrylfarben, Stiften und Öl-
kreide gemalt und tragen
zum sakralen Charakter des
funktionalen Raumes bei.  

Die Gemeinde dankt der
Künstlerin Maria Laufer-
Herbst und den Spenderin-
nen und Spendern für ihr En-
gagement. 

Maria Laufer Herbst wur-
de in Dresden geboren und
hat dort ihr Diplom an der
Kunstakademie erfolgreich
abgeschlossen. Nach Ost-
friesland hat es sie verschla-
gen, da sie in der Region öf-
ters ihren Urlaub verbrachte.
„Ich fand es einfach schön
hier“, sagt Maria Laufer-
Herbst.

Passion Jesu Christi auf drei Bildern
Kirchengemeinde St. Bonifatius freut sich über die Werke der Künstlerin Maria Laufer-Herbst

Die Passionsbilder von Maria Laufer-Herbst (kleines Bild) sind
in der St.-Bonifatius-Kirche zu betrachten. FOTOS: REUSCH

FUNNIX/IME – Der Skulpturen-
garten des Künstlers Leo Wüb-
bena in Funnix öffnet wieder
die Türen. Vom 24. Mai bis zum
29. September sind von Don-
nerstag bis Sonnabend von 14

bis 18 Uhr und am Sonntag von
12 bis 18 Uhr Werke verschie-
dener Künstler zu sehen. Die
Vernissage findet am 23. Mai
um 16 Uhr durch Rainer Borg-
mann-Quade statt.

Eröffnung des Skulpturengartens


